
 

St. Ulrich, den 16.10.2023 

 

Pressemitteilung zur heutigen Pressekonferenz: 

¦ber 35000 Unterschriften f¿r die Langkofelgruppe! 

 
Wir, die Injtiavigruppe Nosc Cunfin freuen uns gemeinsam mit unseren Unterstützervereinen CAI 
AA, AVS S¿dtirol, Lia per Natura y Usanzes, Lia da Mont, Heimatpflegeverband HPV, 
Dachverband f¿r Natur und Umwelt DNU, Mountain Wilderness, Climate Action S¿dtirol, 
Vereinigung S¿dtiroler Biolog:innen, LIPU, WWF Trentino Alto Adige, Oldies for future, Lia uciei 
und Arbeitsgemeinschaft für Vogelkunde und Vogelschutz Südtirol bekannt zu geben, dass unsere 
jüngste Unterschriftenaktion, das von uns gesteckte Ziel von 10.000 Unterschriften in nur 9 Tagen 
erreicht hat.  
 
Unsere Online- Petition ĂSave the Dolomitesò: Gruppo del Sassolungo in pericolo - 
Langkofelgruppe in Gefahr! begann vor genau zwei Wochen am 2.10.23, wo wir unser Anliegen 
präsentierten und Bürgerinnen und Bürger dazu einluden, ihre Stimme für die 
Unterschutzstellung der Langkofelgruppe mit den beiden Naturdenkmälern Cunfin ï Böden 
und Steinerne Stadt abzugeben.  
 
Auf der heutigen gemeinsamen Pressenkonferenz mit den Prªsidenten*Innen und 
Vertretern*Innen unserer Unterstützervereine konnten wir mitteilen, dass die Online- Petition 
nach 14 Tagen bereits über 35.000 Unterschriften zählt. 
ĂDie Reaktion auf unsere Online- Petition war überwältigend, die Solidarität und Bereitschaft zur 
Beteiligung erfüllen uns mit großer Dankbarkeit. Diese über 35.000 Unterschriften in so kurzer Zeit 
sind ein klares Zeichen dafür, dass unsere Anliegen auf breite Zustimmung stoßenñ, meinte Heidi 
Stuffer, Präsidentin der Initiativgruppe Nosc Cunfin bei der heutigen Pressekonferenz. ĂWir 
möchten allen, die uns bei dieser Aktion unterstützt haben, unseren herzlichen Dank aussprechen. 
Es ist großartig zu sehen, wie viele Menschen sich aktiv einsetzen, dass die Langkofelgruppe 
endlich ihren gebührenden Schutzstatus erhalten soll. Die hohe Beteiligungszahl zeigt, dass 
Menschen in Südtirol und darüber hinaus bereit sind, sich mit Zivilcourage für das Allgemeingut 


